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Rainbow City Heidelberg
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− Aktionsplan „Offen für Vielfalt und 
Chancengleichheit – Ansporn für alle“ 2016

− Runder Tisch sexuelle und geschlechtliche 
Vielfalt seit Oktober 2016

− Mitglied im Rainbow Cities Network seit 
September 2020 

− Koordinationsstelle LSBTIQ+ seit Mai 2021
− Stetiger Ausbau von Projekten und 

Trägerstrukturen
− Entwicklung partizipativ auf Basis lokaler 

Bedarfe
− Mai 2023: Neuer Leitfaden des Rainbow 

Cities Netzwerks

Der Runde Tisch sexuelle und geschlechtliche Vielfalt der Stadt Heidelberg
(P. Dorn für die Stadt Heidelberg, 14.03.2023)



Rainbow Cities in Action – Policy 
Guidelines for Municipalities

(Regenbogenstädte in Aktion 
- Strategische Leitlinien für Kommunen)

Der neue Leitfaden
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• Orientiert sich an der LSBTIQ+ Gleichstellungsstrategie 2020-2025 der Europäischen Kommission und 
den Zielen für nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals) der Vereinten Nationen 
(Agenda 2030)

Unter der Beteiligung von: 

• Aarhus, Barcelona, Bergen, Berlin, 
     Region Brüssel-Hauptstadt, Brügge, 
     Cork, Esch-sur-Alzette, Genf, Hamburg, 
     Hannover, Köln, Kotor, Leuven, 
     Ljubljana, Mannheim, Nürnberg, Paris, 
     Rotterdam, Wien und Heidelberg.

• „Europe for Citizens“ der Europäischen Kommission: 140.000 Euro für die Ausarbeitung der ersten 
LSBTIQ+ Richtlinien für Kommunalverwaltungen

Rainbow Cities in Action – Policy Guidelines for Municipalities
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Rainbow Cities in Action – Schlüsselziele
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a. Responsibility & Accountability
b. Awareness & Education
c. Access & Participation
d. Visibility & Representation

a. Verantwortungsbewusstsein und –übernahme
b. Sensibilisierung und Bildung
c. Teilhabe und Partizipation
d. Sichtbarkeit und Repräsentation.



Rainbow Cities in Action – Themenfelder
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1.  Allgemeines Kommunales LSBTIQ+ Engagement
2.  Gesundheit
3.  Familien
4.  Jugend
5.  Ältere Menschen
6.  Behinderung und Inklusion
7.  Kulturelle Vielfalt und Migration
8.  Soziale Erschwernisse und Benachteiligungen
9.  Arbeitsmarkt 
10. Sicherheit
11. Infrastruktur und öffentlicher Raum
12. Sport und Freizeit
13. Kultur und Geschichte

1.  Municipal LGBTIQ Action
2.  Health
3.  Families
4.  Youth
5.  Senior Citizens
6.  Disability & Inclusion
7.  Cultural Diversity & Migration
8.  Social Hardships & Disadvantages
9.  Employment
10. Safety
11. Infrastructure & Public Spaces
12. Sports & Recreation
13. Culture & History



Beispiel 1: Kapitel 3 – Familien
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Maßnahme 3.8 

Bereitstellung von Beratung – einschließlich 
rechtlicher, medizinischer und psychologischer 
Aspekte – für Regenbogenfamilien und lsbtiq+ 
Personen, die eine Familie gründen wollen

Praxisbeispiel: Stadt Hannover

Beratung und Betreuung für 
Regenbogenfamilien



Beispiel 2: Kapitel 9 – Arbeitsmarkt
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Maßnahme 9.25 

Entwicklung von Antidiskriminierungsstandards 
für Arbeitgeber*innen und Übernahme dieser 
Klauseln in alle Verträge mit Trägern der 
Stadtverwaltung

Praxisbeispiel: Stadt Brügge

Hinzufügung einer 
Nichtdiskriminierungsklausel zu 
Kooperationsverträgen



Beispiel 3: Kapitel 10 – Sicherheit
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Maßnahme 10.3 

Bereitstellung von Strukturen zur einfachen 
Meldung von Hassverbrechen gegen lsbtiq+ 
Personen

Praxisbeispiel: Region Brüssel-Hauptstadt

Der Untererfassung von 
queerfeindlichen Hassverbrechen 
entgegenwirken durch alternative 
Community-Meldestrukturen



Beispiel 4: Kapitel 12 – Sport und Freizeit
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Maßnahme 12.2 

Ausweitung der öffentlichen Sportangebote, um 
den spezifischen Bedürfnissen von LSBTIQ+ 
gerecht zu werden

Praxisbeispiel: Stadt Hannover

All Bodies Swim - Exklusive 
Schwimmzeiten für trans*, inter* und 
nicht-binäre Menschen
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RCN Impressionen (oben Stadt Rotterdam 2022, restliche Fotos M. Emmerich 2022/2023)



Ausblick

Der RCN Leitfaden als:

• Orientierung für die 
Koordinationsstelle LSBTIQ+

• Orientierung für den Runden Tisch 
sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 
der Stadt Heidelberg

• Orientierung an den Zielen für 
nachhaltige Entwicklung = 
Orientierung für das 
Stadtentwicklungskonzept 2035 
(STEK)
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Der Runde Tisch sexuelle und geschlechtliche Vielfalt der Stadt Heidelberg
(P. Dorn für die Stadt Heidelberg, 14.03.2023)

Der Runde Tisch sexuelle und geschlechtliche Vielfalt der Stadt Heidelberg
(oben & unten, A. Kästel für die Stadt Heidelberg, 16.09.2021)



www.heidelberg.de/lsbtiq



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt bei Rückfragen:

Koordinationsstelle LSBTIQ+
Amt für Chancengleichheit

Stadt Heidelberg
Bergheimer Straße 69
69115 Heidelberg

Telefon 06221 58-15225
lsbtiq@heidelberg.de 
www.heidelberg.de/lsbtiq
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